
Haushaltsanträge 2023 - Anträge zum Arbeitsprogramm von Amt 31 
Zuständigkeitsbereich UVPA 

zum 15.11.2022 

 

 

Antrag Nr. 
Fraktion/Partei 
Antrag vom 

Betreff Auswirkung  
Budget 

Abwägungsgründe/Anmerkungen Amt 31 Abstimmungsergebnis 

209/2022 
SPD 
17.10.2022 

 

 

 

Antrag zum Arbeitsprogramm 
von Amt 31; 
Erhöhung sowie Ausweitung der 
Förderung energetische Sanie-
rung 

Inv. IP 561.K880 

1,5 Mio. 

Amt 31 wird die bestehende Förderrichtlinie zur Gewäh-
rung von Zuschüssen für CO2-mindernde Maßnahmen für 
das Jahr 2023 novellieren und ein separates Förderpro-
gramm für die energetische Sanierung von Mehrfamilien-
häusern installieren. 
Geplante Änderungen für das bestehende Förderpro-
gramm: 

- Ein auf 250 Euro/kWp erhöhter Fördersatz für 
Flugdach-PV-Anlagen 

- Erhöhung des Fördersatzes für Plug-In-PV-
Anlangen (Balkonkraftwerke) für Inhaber des Er-
langenPasses von 50 €/100 W auf 100 €/100 W. 

Geplante Einführung eines Unterprogrammes ausschließ-
lich für Mehrfamilienhäuser: 

-  Dämmung der Fassade und/oder des Daches für 
Mehrfamilienhäuser mit bis zu 24 Wohneinheiten, 
der maximale Fördersatz wird begrenzt auf 
100.000 Euro. 

- Ein erhöhter maximaler Fördersatz für die Umrüs-
tung von bestehenden Heizungsanlagen auf Wär-
mepumpen auf 10 % der Investitionskosten, max. 
10.000 Euro 

Die beantragten Erhöhungsbeträge erscheinen mehr als 
angemessen um die Mehrkosten zu decken. Insbesondere 
wäre hier die derzeitige Handwerker- und Materialknapp-
heit zu berücksichtigen. 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsbeirat  
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsausschuss 
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 



Antrag Nr. 
Fraktion/Partei 
Antrag vom 

Betreff Auswirkung  
Budget 

Abwägungsgründe/Anmerkungen Amt 31 Abstimmungsergebnis 

210/2022 
SPD  
17.10.2022 

 

 
 

Antrag zum Arbeitsprogramm 
von Amt 31:  
Prüfung Förderprogramm 
Ackerrandstreifen 

keine Aktuell erscheint uns aus naturschutzfachlicher Sicht eine 
Auflage von städtischen Geldern zur Förderung von ökolo-
gischen Maßnahmen in der Agrarlandschaft nicht sinnvoll. 
Die Agrarförderung auf EU-Ebene (GAP) ändert sich gerade 
und die Landwirte müssen sich nun auf die neuen Regelun-
gen einstellen. 
Die neuen Öko-Regelungen und die Konditionalitäten der 
neuen GAP verpflichten die Landwirte zu verschiedenen 
ökologischen Maßnahmen: 
Es gibt z.B. eine Förderung für Agroforst (wie Obstbaumrei-
hen im Acker). Außerdem müssen 4% der Ackerfläche aus 
der Produktion genommen werden. 
Für Heckenpflanzungen können Landwirte und Flächenei-
gentümer bereits heute Fördergelder im Rahmen der Land-
schaftspflegerichtlinie (LNPR) beantragen. 

Durch weitere Förderungen von Seiten der Stadt könnten 
sich aktuell noch nicht absehbare Doppelförderungen erge-
ben, die bei staatlichen Förderprogrammen förderschäd-
lich wären. 
Die Biodiversitätsberatung wird die Landwirte durch fachli-
che Beratung zu den Förderprogrammen unterstützen und 
im Gespräch klären, wie wir darüber hinaus gemeinsam die 
Biodiversität in der Erlanger Kulturlandschaft fördern kön-
nen.  

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsbeirat  
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsausschuss 
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

211/2022 
SPD  
17.10.2022 

 

 

Antrag zum Arbeitsprogramm 
von Amt 31: 
Prüfung Umstellung von Zu-
schüssen an Naturschutzorgani-
sationen auf Beauftragungen 

keine Das Umweltamt genehmigt weiterhin Zuschuss-Anträge 
der vier Erlanger Naturschutzverbände (BN, LBV, NUH, 
NGE) für verschiedene Projekte und den damit zusammen-
hängenden 
finanziellen Aufwendungen (z.B. Biotoppflegemaßnahmen, 
Tierfütterung, Bau von Nisthilfen, Bürgerberatung, An-
schaffung von Material und Werkzeugen, Beauftragung 
von Dritten, ….) im Rahmen der Zuschussrichtlinien der 
Stadt Erlangen. 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsbeirat  
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsausschuss 
einstimmig/ 



Antrag Nr. 
Fraktion/Partei 
Antrag vom 

Betreff Auswirkung  
Budget 

Abwägungsgründe/Anmerkungen Amt 31 Abstimmungsergebnis 

Beauftragungen von Einzelmaßnahmen sind nur in Einzel-
fällen möglich. 

Inwiefern Beauftragungen grundsätzlich sinnvoll sind, 
müsste mit den betroffenen Verbänden besprochen und 
ggf. ausgearbeitet werden. 
Zu klären wäre u.a., in welcher Art und Weise Aufträge de-
finiert werden müssten und ob dann Vergleichsangebote 
einzuholen wären (Vergaberecht!). 
Es wird befürchtet, dass anstatt der Vereinfachung des bis-
herigen Verfahrens ein noch größerer Aufwand für Ver-
bände und Verwaltung entsteht. 

mit … gegen … Stimmen 
 

212/2022 
SPD  
17.10.2021 

 

 

Antrag zum Arbeitsprogramm 
von Amt 31: 
Umsetzung Biostadt 

 Nach sehr erfolgreichen Workshops Nachhaltige Beschaf-
fung in 2022, wird die Reihe der Workshops auch 2023 
fortgeführt.  

Die enge Zusammenarbeit im Rahmen des Pakts ‚Nach-
haltige Beschaffung‘ der ‚Fairen Metropolregion‘  ist 
bereits Bestandteil und wird fortgeführt.  
Die Dienstanweisung Nachhaltige Beschaffung befindet 
sich bereits in der Endredaktion.  

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsbeirat  
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsausschuss 
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

279/2022 
ödp  
19.10.2022 

 

Haushalt 2023; 
ödp-Antrag zum Arbeitspro-
gramm von Amt 31; 
Einrichtung eines Controllings 
zu den Klima-Aufbruch-Maß-
nahmen sowie Zusammenarbeit 
und Kommunikation mit überre-
gionalen Gremien 

Keine Punkt 1: Ein Controlling zu den Maßnahmen für den Klima-
Aufbruch wird aufgebaut und zukünftig in entsprechenden 
Ausschüssen über den Umsetzungsstand berichtet.  

Punkt 2: Stakeholder aus dem Beteiligungsprozess haben 
bereits Beiträge für den Klima-Aufbruch formuliert, die im 
Stadtvertrag Klima veröffentlicht sind. In einem geeigneten 
Rahmen werden die Stakeholder zu den Fortschritten ge-
fragt. Die Berichterstattung der nicht-städtischen Unter-
nehmen, Vereinen etc. kann nur auf freiwilliger Basis erfol-
gen.   

Punkt 3: Der Stadtrat wird regelmäßig über den Umset-
zungsstand der Klima-Aufbruch-Maßnahmen informiert 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsbeirat  
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 

Abstimmung Umwelt-, Ver-
kehrs- und Planungsausschuss 
einstimmig/ 
mit … gegen … Stimmen 

 



Antrag Nr. 
Fraktion/Partei 
Antrag vom 

Betreff Auswirkung  
Budget 

Abwägungsgründe/Anmerkungen Amt 31 Abstimmungsergebnis 

und im Zuge dessen auch über Probleme und mögliche Lö-
sungsmöglichkeiten.  

Punkt 4: Die Maßnahme „S 13 – Einwirkung auf Landes- 
und Bundespolitik“ aus dem Fahrplan Klima-Aufbruch 
weist bereits auf landes- und bundespolitische Hemmnisse 
hin, für die es überregionale Lösungen bedarf. Das Führen 
von politischen Gesprächen mit Abgeordneten liegt außer-
halb des Aufgabenbereichs der Verwaltung. Das Amt 31 
kann jedoch auch zukünftig in den städtischen Ausschüssen 
auf Veränderungsbedarfe im Sinne des effektiven Klima-
schutzes hinweisen.  

Punkt 5: Die erforderlichen Sachmittel sind bereits im 
Haushalt eingestellt.  

 


